
Bis zu
aller komplexen Kinderversorgungen 
werden zunächst abgelehnt!

Schmerzen
gestörte Entwicklung
Langzeitschäden
weniger Teilhabe und Bildungschancen
soziales Stigma

Mehr „Behinderung”

Verzweif lung, Angst, Sorge
Schuldgefühle
Partnerschaftsprobleme
soziale Ausgrenzung

weniger emotionale  
Zuwendung,  

"zweite Reihe“
soziales Stigma

Hilfsmittel machen nur 4–5 ‰ vom  
Gesamt–Gesundheitsbudget aus!

Hilfsmittel für Kinder machen nur 0,04 ‰ 
vom Gesamt–Gesundheitsbudget aus!

häufig fachfremder Mediziner, bleibt oft anonym
kennt das Kind nicht persönlich
prüft gern nur nach – veralteter! – Aktenlage

Download als PDF:
https:∕∕rehakindcom∕infothek∕ 
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